
Der Erklärungsbedarf der Schweiz im Ausland ist nun

erheblich, die Rechts- und Planungssicherheit in der

Schweiz als Investitions- und Unternehmensstandort

geschwächt. Der Bundesrat ist nun gefordert, dem

Bundesparlament rasch neue Vorschläge resp. ein neu‐
es USR III-Gesetz zu unterbreiten. Die Stimmbürger ha‐
ben mit ihrem Verdikt zum Ausdruck gebracht, dass sie

Korrekturen an der Reform wünschen. Einigkeit über

alle politischen Lager hinweg besteht zur Notwendig‐
keit, die Sonderregimes wie gemischte Gesellschaften

oder das Hol ​ding ​pri ​vi ​leg ab ​zu ​schaf ​fen. Mit dem ne ​ga ​ti ​‐
ven Abstimmungsentscheid dürfte sich der weitere

Zeitplan verzögern. Eine Umsetzung der Reform per 1.

Ja ​nu ​ar 2019 scheint äus ​serst an ​spruchs ​voll.

Mit Blick auf die Mehrheitsfähigkeit ist davon auszuge‐
hen, dass die neue Vorlage inhaltlich etwas schlanker

ausfallen wird. Eine grundlegend andere Reformvorla‐
ge ist indes nicht zu erwarten (bezüglich Inhalt der ab‐
gelehnten Reform verweisen wir auf unsere Tax News

vom Juni 2016). Erneut entfachen dürfte sich aber die

politische Diskussion über die Ersatzmassnahmen für

die wegfallenden Steuerprivilegien. Die zinsbereinigte

Gewinnsteuer, welche für mobile Finanzgesellschaften

wichtig ist, und der Abzug von mehr als 100% der inlän‐
dischen Forschungs- und Entwicklungskosten waren

bereits in der letzten parlamentarischen Beratung um‐
stritten. Mit Gewissheit wird auch die Dividendenteil‐
besteuerung wieder zu reden geben. Es ist zu hoffen,

dass die Besteuerung von privaten Kapitalgewinnen

nicht wieder ins Feld geführt wird, zumal damit ein wei‐
te ​rer Stand ​ort ​nach ​teil ge ​schaf ​fen wür ​de.

Ab ​leh ​nung des Un ​ter ​neh ​mens ​steu ​er ​re ​form ​ge ​set ​zes III

Mit Span ​nung wur ​de das Er ​geb ​nis der Ab ​stim ​mung vom 12. Fe ​bru ​ar 2017
über die Unternehmenssteuerreform III (USR III) erwartet. Mit 59.1% hat
das Volk die Vorlage, welche das Parlament im Juni 2016 verabschiedet
hat ​te, ab ​ge ​lehnt.



Wir gehen davon aus, dass die Kantone trotz des nega‐
ti ​ven Volks ​ent ​scheids ih ​re or ​dent ​li ​chen Ge ​winn ​steu ​er ​‐
tarife senken werden (wie z.B. vom Kanton Waadt be‐
reits umgesetzt), um generell als Standort für Unter‐
nehmen steuerlich attraktiv zu bleiben. Es sei daran er‐
innert, dass bereits heute zahlreiche Kantone vorteil‐
hafte Gewinnsteuersätze aufweisen (Vorsteuersätze

Bund/Kanton/Gemeinde von 12% - 15%). Denkbar ist

auch, dass die Kantone unabhängig von der Entwick‐
lung auf Bundesebene die Steuerprivilegien für Hol‐
ding- und an ​de ​re Ge ​sell ​schaf ​ten ab ​schaf ​fen wer ​den.

Zudem ist zu berücksichtigen, dass für derzeit privile‐
giert besteuerte Gesellschaften eine freiwillige Aufga‐
be des Sonderregimes mit steuerneutraler Aufde‐
ckung bestimmter unter dem Status entstandener stil‐
ler Re ​ser ​ven ge ​mäss der Steu ​er ​pra ​xis der meis ​ten Kan ​‐
to ​ne mög ​lich ist.
 
Es gilt nun, die weiteren Entwicklungen beim Bund und

in den Kantonen zu verfolgen. Wir werden Sie diesbe‐
züg ​lich auf dem Lau ​fen ​den hal ​ten.

Tax Part ​ner AG
 
Zü ​rich, im Fe ​bru ​ar 2017
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Tax Part ​ner AG, Ta ​xand Schweiz

Tax Partner AG, Taxand Schweiz, ist spezialisiert auf schweizerisches und internationales Steuerrecht und als

wichtige unabhängige Steuer-Boutique anerkannt. Mit aktuell 10 Partnern bzw. Counseln und insgesamt rund 40

Steuerberatern berät das Unternehmen seit seiner Gründung im Jahr 1997 multinationale und nationale Unterneh‐
men wie auch Pri ​vat ​per ​so ​nen.
 
Tax Partner deckt das gesamte Spektrum der Steuerberatung ab und bietet dem Kunden damit eine einzigartig

um ​fas ​sen ​de Ser ​vice ​qua ​li ​tät.
 
Aufgrund ihres Wachstums und der kontinuierlich ausgebauten internationalen Beziehungen war Tax Partner im

Jahr 2005 Mitgründerin von Taxand. Taxand ist das weltweit grösste unabhängige Netzwerk von Steuerberatern,

das qua ​li ​ta ​tiv hoch ​wer ​ti ​ge und in ​te ​grier ​te in ​ter ​na ​tio ​na ​le Steu ​er ​be ​ra ​tung er ​bringt.
 
Tax Partner wird regelmässig in verschiedenen internationalen Publikationen als führendes Steuerberatungsun‐
ter ​neh ​men in der Schweiz no ​mi ​niert.

Tax Part ​ner AG Tal ​stras ​se 80
8001 Zü ​rich
Schweiz

Te ​le ​fon +41 44 215 77 77
Fax +41 44 215 77 70
www. ​tax ​part ​ner. ​ch

DIS ​CLAI ​MER
Der Inhalt dieses Newsletters ist keine abschliessende Darstellung und stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung dar. Tax Partner AG lehnt jede
dies ​be ​züg ​li ​che Haf ​tung ab. Um sich für die ​sen News ​let ​ter ab ​zu ​mel ​den, sen ​den Sie bit ​te ei ​ne E-Mail an un ​sub ​scri ​be@ ​tax ​part ​ner. ​ch.


